
Daumer, Georg Friedrich: [in des Geliebten Haare wühlt ein wilder Wind -] (1837)

1 In des Geliebten Haare wühlt ein wilder Wind –

2 Unwürdiges Schicksal, dem wir unterworfen sind!

3 Zu gleichen nicht vermag ich einem Hauch der Luft,

4 Zu spielen nicht an jene Wange leis und lind!
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